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Drehen: Mit dieser Funktion können Sie Ihre Bilder in 90°-Schritten drehen. 
 
Rote Augen entfernen: Leider entstehen durch den Blitz einer Kamera manchmal 
unnatürliche rote Augen. Hier können Sie diese entfernen bzw. korrigieren. 
 
Zuschneiden: Sofern Sie nur einen Ausschnitt des Bildes zeigen möchten, können Sie das 
Bild hier zurechtschneiden. 
 
Effekte: Hier erhalten Sie eine Effektübersicht mit einigen kleinen und großen Effekten. 
 
 
 

 
 
 
 

4. Sie können jeden Schritt auch wieder rückgängig machen, denn keine Bearbeitung wird 
automatisch ins Fotobuch übertragen. Daher können Sie mit den einzelnen Funktionen 
„spielen“, um diese besser kennen zu lernen. Um den letzten Schritt rückgängig zu machen, 
müssen Sie nur die  Schaltfläche „Rückgängig“ betätigen. Sie können auch mehrmals 
klicken, um mehrere Schritt rückgängig zu machen. Dieser Vorgang ist leider begrenzt. 

 
5. Sollten die Schritte nicht mehr ausreichen, um etwas zu korrigieren, können Sie das gesamte 

Bearbeitungsfenster schließen. Klicken Sie hierfür einfach auf „Abbrechen“ und starten die 
Bearbeitung per Doppelklick auf das Foto neu. 
 
Achtung! Veränderte Dateien 
 
Sofern Sie ein bearbeitetes Foto speichern, verändert dies die Original-Datei. 
Deshalb ist es von Vorteil, die geänderten Bilder nur als Kopie zu speichern. 
 

  
  
  
 3.2.  Speichern der bearbeiteten Bilder. 

 
Damit bearbeitete Fotos auch wie gewünscht im Buch erscheinen, müssen diese gespeichert werden. 
Beachten Sie bitte hierfür die untere Leis te im Bearbeitungsfenster. Zunächst wählen Sie bitte eine 
Variante aus dem Pull-Down Menü aus. Um dieses zu öffnen, klicken Sie bitte auf „Speichern“. 
 
 
Die Varianten: 
 
Nur für Bestellung 
 
Es werden keine Änderungen an den Original-Dateien vorgenommen. Unter  „Eigene Dateien“ finden 
Sie einen „(Fotobuch-)Ordner“, wo das Bild vorübergehend gespeichert ist. 
 
Als neue Datei 
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Hier speichert die Software das Bild in einem Ordner Ihrer Wahl und bleibt Ihnen dauerhaft erhalten, 
ohne die Original-Dateien zu löschen. 
 
Datei überschreiben 
 
Wichtig hierbei ist es , zu beachten, dass Ihr Original-Bild überschrieben wird und somit 
unwiderruflich gelöscht ist. Daher empfehlen wir Ihnen, eine der anderen beiden Möglichkeiten in 
Betracht zu ziehen. 
 
 
 
Wählen Sie nun die für Sie am besten geeignete Variante aus. Um den Vorgang abzuschließen, 
betätigen Sie bitte die Schaltfläche „Speichern und schließen“. 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 3.3.  Die Bearbeitungsmöglichkeiten nutzen 
 
 
Die verschiedenen  Möglichkeiten sind sehr benutzerfreundlich gehalten, so dass auch Anfänger die 
Bearbeitungsmöglichkeiten schnell nutzen können. Sie sehen rechts im Bearbeitungsfenster, die 
verschiedenen Bearbeitungsmöglichkeiten. Manche können automatisch sowie individuell genutzt 
werden. Dies wird dann mit Hilfe eines Reglers umgesetzt. 
 
 
Fotos optimieren 
 
Manchmal sind Fotos, die mit einer Digitalkamera gemacht wurden, trotz guter Kamera-Technik nicht 
perfekt ausgeleuchtet. Die Fotos sind dann evtl. zu dunkel, ohne Kontrast etc. Mit der Funktion „Fotos 
optimieren“ lässt sich dies ändern. 
 

1. Die Lichtwerte Ihres Fotos werden automatisch eingestellt, wenn Sie auf die gleichnamige 
Schaltfläche („Automatisch“) klicken. 

 
2. Sofern die optimalen Werte nicht Ihrem persönlichen Geschmack entspricht, klicken Sie auf 

„Weiter“, um die Werte manuell einzustellen. Stellen Sie dann die drei Regler so ein, dass das 
Bild Ihren Vorstellungen entspricht. 
 

3. Mit „OK“ bestätigen Sie Ihre Änderungen. Sollten Ihnen die Änderungen nicht gefallen, klicken 
Sie auf „Abbrechen“ und alle Änderungen werden gelöscht. 

 
Drehen 

 
Hier können Sie das Bild mit oder gegen den Uhrzeigersinn drehen. Sofern Sie ein Foto im Hochformat 
gemacht haben, bietet sich diese Funktion besonders an, um das Bild richtig zu platzieren. Das Bild 
wird immer um 90° in die jeweilige Richtung gedreht. 
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Rote Augen entfernen 
 

1.    Ihre Bilder sind nicht besonders schön geworden, weil die Personen darauf rote Augen 
       haben? Kein Problem, denn mit dieser Software können Sie auch dieses Problem  beheben. Öffnen             
       Sie das Foto per Doppelklick, um es im Bearbeitungsfenster zu sehen. Nun klicken Sie unter „Rote   
       Augen entfernen“ auf „Weiter“. 
 
2.   Nun markieren Sie bitte die roten Augen, indem Sie mit der Maus auf das Foto klicken, 
       die Taste gedrückt halten und einen Rahmen um die Augen ziehen. 
 
3.    Den gesetzten Rahmen können Sie nun umsetzen, indem Sie rechts die Pfeiltasten 

   benutzen. Durch die „Plus- und Minustasten“ können Sie den Rahmen vergrößern oder   
   verkleinern. Positionieren Sie den Rahmen so lange, bis er genau über den Augen platziert ist. 
 

4.    Nun klicken Sie rechts auf „Entfernen“ 
   Die rote Farbe wird von dem Programm gelöscht und es ist eine natürliche Augenfarbe 
   zu sehen. 
 

 
 
 
Zuschneiden 
 

1. Klicken Sie, unter dem Punkt „Zuschneiden“ auf „Weiter“. Sie sehen nun, dass Ihr Foto 
umrandet ist. An den Ecken dieser Umrandung können Sie den Ausschnitt verkleinern oder 
vergrößern. Klicken Sie in die Mitte der Umrandung und Sie können diese komplett 
verschieben. 
 

2. Ziehen Sie die Ecken einfach nur auseinander bleibt die Umrandung in der Bildmitte. Halten 
Sie die Taste [STRG] erfolgt die Veränderung über eine der Bildecken. 

 
3. Die Umrandung kann auch gedreht werden. Halten Sie eine der Ecken fest und drehen diese 

gegen oder mit dem Uhrzeigersinn.  Das Foto wird in Schritten gedreht. Sofern Sie das Foto 
frei drehen möchten, halten Sie die [Umschalt/Shift] Taste gedrückt. 

 
4. Rechts neben dem Bild finden Sie die Schaltflächen, mit denen Sie die Schritte auch 

durchführen können. Mit den „Pfeiltasten“ verschieben Sie die Umrandung. Mit den „Plus-„ 
       und „Minustasten“ vergrößern bzw. verkleinern Sie die Umrandung. In dem entsprechenden            
       Eingabefeld können Sie den Rahmen manuell drehen. 
 
5. Das meistgenutzte Format von Digital-Kameras ist das 3:4 Format. Viele Menschen sind aber 

noch an das bekannte, analoge 2:3 Format gewöhnt. Daher können Sie oben rechts eines der 
Formate auswählen oder auch das „Freie Format“ wählen und das Format selbst definieren. 

 
6. Sobald Ihnen alle Einstellungen zusagen, bestätigen Sie bitte mit „OK“. 

Das Ergebnis wird nun übernommen. 
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Effekte 
 
Sie können Ihre Fotos auch noch mit diversen Effekten versehen. Beachten Sie bitte, dass die 
meisten Effekte Ihr Bild sehr stark verändern. Daher ist es empfehlenswert, zunächst ein bisschen mit 
den Effekten zu experimentieren, um deren Wirkungen kennen zu lernen. Nutzen Sie hierfür auch die 
Regler, die sich beim Klicken auf den Effekt öffnen. Durch diese lässt sich die Stärke des Effekts 
regeln. Gefällt Ihnen ein Effekt nicht können, Sie diesen durch einen Klick auf die Schaltfläche 
„Rückgängig“ löschen oder aber Sie klicken auf „Abbrechen“, um den Vorgang ganz zu beenden. 
 
 
Folgende Effekte stehen Ihnen zur Verfügung: 
 
Graustufen: Das Bild wird in Schwarz/ Weiß dargestellt. 
 
Sepia: Das Bild wird bräunlich, mit einem Stich gelb („Wie vor 100 Jahren“). 
 
Einfärben: Sie können Ihr Bild auch einfärben. Für die Festlegung der Farbe nutzen Sie bitte den 
Schiebregler. Das Bild wird komplett eingefärbt. 
 
Dual Ton: Ihr Bild kann in verschiedenen Farbtönen gefärbt werden. Nutzen Sie hierfür einfach den 
Schiebregler. 
 
Negativ: Das Foto wirkt wie ein Negativ aus der analogen Fotografie. 
 
Wasserfarbe: Ihr Foto sieht aus, wie mit Wasserfarbe gemalt. 
 
Farbton: Das Bild wird in den Regenbogenfarben dargestellt und durch den Schieberegler können 
Sie die Farbe festlegen. 
 
Dunst: Hier können Sie die Hintergrund- und die Vordergrundschärfe sowie zusätzliche Bildeffekte 
(Modus) einstellen. 
 
Ölfarbe: Ihr Foto wird zu einem schönen Ölgemälde. 
 

   Verlaufende Farben: Ähnlich wie Ölfarbe, nur das die Farben ineinander verlaufen. 
 
Perlen: Hier kann das Foto gezielt verzerrt werden. 
 
Marmor: Das Bild sieht nun aus, wie mit Marmor überzogen. 
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Mosaik: Das Foto wird in Quadrate eingeteilt. Durch die Regler werden die Mosaikteilchen vergrößert 
oder verkleinert. 
 
Schärfe: Das Foto kann schärfer oder unschärfer gemacht werden. 
 
Zoom: Das Foto wird „tiefer“ dargestellt. Man bekommt das Gefühl, als könne man in das Bild  
hineingehen. 
 
Quetschung: Das Foto wird so gequetscht, dass es aussieht wie ein Kissen. 
 
Wölben 1: Das Foto wird nach außen gewölbt. 
 
Wölben 2: Das Foto wird noch extremer nach außen gewölbt. 
 
Linse: Man betrachtet das Foto wie durch eine Lupe. 
 
Kräusel: Das Foto bekommt einen gekräuselten Effekt. Stärke und Größe können reguliert werden. 
 
Kreisel: Das Bild wird verzerrt dargestellt wie in einem Spiegelkabinett. 
 
Kreisel-Welle: Auf dem Foto wird eine Welle hinzugefügt, die mit den Reglern eingestellt werden 
kann. 
 
 

 
 
 
 
 

Effekte bleiben 
 
Sobald das Foto gespeichert ist, ist der Effekt dauerhaft und kann nicht geändert werden! 
 
 
 

 4.  Das Fotobuch speichern und öffnen 
 
Dank der Software haben Sie so viele Möglichkeiten, das Buch zu gestalten, dass es etwas Zeit in 
Anspruch nehmen kann, bis das Buch fertig ist. Daher bietet Ihnen das Programm die Gelegenheit, das 
Buch zu speichern. Entweder Sie speichern es nur zur Sicherheit oder um später mit der Bearbeitung 
fortzufahren, damit das Buch auch so aussieht, wie Sie es sich wünschen. 
 

 4.1.  Das Fotobuch speichern 
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1. Klicken Sie hier im Bearbeitungsfenster, unten rechts, auf „Speichern“. Es öffnet sich ein 
Menü, indem Sie auf „Speichern“ klicken. 

 
2. Es wird ein neues Fenster geöffnet, wo Sie einen Namen für Ihr Buch eingeben können. 

 
3. Ihr Fotobuch wird automatisch unter „Eigene Dateien“ gespeichert. Das Fotobuch wird als 

Unterverzeichnis angelegt und mit allen Bildern (als Kopie) abgespeichert.  Das heißt die 
Original-Bilder bleiben erhalten. 

 

 
 
Ihre Fotobuch Dateien 
 
 
Haben Sie Ihr Buch z. B. Hochzeit genannt, wird es unter Hochzeit.pdf gespeichert. Zusätzlich entsteht 
ein Verzeichnis  „Hochzeit-Daten“. Hier werden die Kopien der Fotos gespeichert. Bitte verschieben 
oder verändern Sie diesen Ordner nicht, da das Buch sonst nicht mehr geöffnet werden kann. 
 
 
 

 4.2.  Gespeicherte Fotobücher öffnen 
 
 

1. Bitte öffnen Sie zunächst und klicken auf „Fotobücher“. 
 
2. Nun sind Sie im Fotobuch-Menü. Klicken Sie hier, in der Mitte des Fensters, auf „Fotobuch 

öffnen“. 
 

3. Hier wählen Sie dann die Fotobuch-Datei aus und klicken auf „Öffnen“. 
Ihr gespeichertes Buch wird nun in dem Editor geladen. 

 

 
 
 
 
 
 
Wir hoffen, dass Ihnen die kleine Einführung geholfen hat und wünschen Ihnen viel Spaß mit der ALDI- 
Fotobuch-Software. 
 
Sie finden in der Foto- Software auch eine „Hilfe-Rubrik“. 
Diesen finden Sie in der obersten Menüleiste. Klicken Sie einfach auf den Button „AGB+Hilfe“ 
 

 
 

Ihr ALDI Fotoservice Team 

 
 
 
ALDI Fotoservice  www.aldifotos.de 
 
 
 
 
Kundenservice und Kontakt: 
 
Bitte richten Sie sich bei Fragen an folgende Internetseite: 
 

https://www.medion.com/mailing/foto_de.php  
 



 28 

Sie werden zu unserem Kontaktformular geleitet. Füllen Sie dieses bitte aus und schildern Sie Ihr Problem kurz 
sowie  sachlich. Ihre Frage wird so schnell wie möglich bearbeitet. 
 
Sie können uns auch telefonisch erreichen: 
 
Hotline: 01805-99 93 32  (0,14 €/Min. aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkpreise können abweichen.) 
 
 
Montag bis Freitag: 7 Uhr - 23 Uhr 
 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 10 Uhr - 18 Uhr 
 
 
 
 


